
Dienstag, 16. Oktober 2018 
Sitzung der AG Kommunalpolitik mit Thomas Bareiß zum Thema „Energie“ 
In unserer heutigen Sitzung befasste sich die AG Kommunalpolitik unter ande-
rem mit der Erzeugung von regenerativem Strom aus Windkraftanlagen. Ins-
besondere diskutierten wir den Aspekt der kommunalen Wertschöpfung in die-
sem Zusammenhang, aber auch weitere Themen aus dem Energiesektor wie bei-
spielsweise den Bau der großen Stromleitungstrassen quer durch Deutschland. 

Mittwoch 17. Oktober 2018 
Berichterstattergespräch zum Pflegepersonalstärkungs-Gesetz (PpSG) 
Im Bericht aus Berlin in der letzten Woche berichtete ich über die Öffentliche 
Anhörung zum PpSG. Bereits eine Woche später diskutierten wir zahlreiche Än-
derungsanträge. Diese hatten sich aus den Stellungnahmen der geladenen Ver-
bände ergeben, die diese im Rahmen der Anhörung abgaben. Diese Anträge sind 
quasi Verbesserungsvorschläge, um das Gesetz noch zielgerichteter und besser 
zu gestalten. Als Berichterstatter für das Krankenhauswesen bin ich – aufgrund 
der großen Auswirkungen des PpSG auf die Krankenhauspflege – daran beteiligt.  

Mittwoch, 17. Oktober 2018 
Regierungserklärung der Bundeskanzlerin zum Europäischen Rat 
Es ist gute Tradition, dass die Bundeskanzlerin das Parlament vor einem Europä-
ischen Gipfeltreffen über die dort auf der Tagesordnung stehenden Themen in-
formiert. Das zentrale Thema beim jüngsten Europäischen Rat war klar der so 
genannte Brexit. Im Anschluss an den Europäischen Rat findet in Brüssel zudem 
ein so genannter „ASEM-Gipfel“ statt. Hier treffen sich die Staatschefs aus fast 
allen europäischen und asiatischen Staaten.  

Donnerstag, 18. Oktober 2018 
Plenardebatte zum GKV-Versichertenentlastungsgesetz (GKV-VEG) 
Auch im Plenum setzten wir heute die Arbeit der vergangenen Woche fort. Beim 
GKV-VEG, durch welches die gesetzlich Krankenversicherten – vor allem durch 
die Wiedereinführung der „Parität“ zwischen Arbeitgebern und Arbeitneh-
mern – entlastet werden, sind wir sogar einen Schritt weiter als beim oben ge-
nannten PpSG, da wir das Gesetz heute bereits verabschiedeten. 

Montag, 15. Oktober 2018 
Überraschungs-Geburtstagsempfang für EU-Kommissar Günther Oettinger 
Der ehemalige Ministerpräsident von Baden-Württemberg und aktuelle deut-
sche EU-Kommissar für Haushalt und Personal feierte heute seinen 65. Geburts-
tag. Um dies, inmitten der zahlreichen Termine, zumindest ein Bisschen zu fei-
ern, wurde ein Arbeitstermin mit ihm schlicht als Anlass für einen kleinen Emp-
fang genutzt. Das Geburtstagskind war überrascht und erfreut zugleich! 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Bayern hat gewählt. Zwar blieb ein totaler 
Untergang der CSU in unserem östlichen 
Nachbarbundesland gottseidank aus. 
Trotzdem ist der Wahlausgang ein großer 
Denkzettel an die Regierenden in München 
– und natürlich in gewisser Weise auch an 
Berlin.  
 
In einer Woche steht die Landtagswahl in 
Hessen an. Die schwarz-grüne Koalition hat 
fünf Jahre lang geräuschlos eine gute Ar-
beit abgeliefert. Ich hoffe auf ein Wahler-
gebnis, das es Volker Bouffier ermöglicht, 
weitere fünf Jahre zu regieren. Dies ist 
auch eine wichtige Voraussetzung dafür, 
dass die Sacharbeit in der Großen Koalition 
in Berlin intensiv fortgesetzt werden kann. 
 
Mit aktuellen Gesetzgebungen in der 
Pflege, bei der Beitragsentlastung der Ver-
sicherten, im Kindergartenbereich u.v.m. 
sind wir längst auf einem guten Pfad. Ohne 
Zweifel wurden in den vergangenen Wo-
chen Fehler gemacht. Diese dürfen der 
Union aber nicht dauerhaft schaden. Ver-
hältnisse wie in Italien, wo zwei Splitter-
parteien das Land regieren, will ich in 
Deutschland nicht! 
 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochen-
ende!  

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
http://www.lothar-riebsamen.de/
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Wir am See  

Jedes dritte Kind unter drei  
Jahren in Kindertagesbetreuung 
 

Die Zahl der unter drei-jährigen Kinder, 
die eine Einrichtung der Kindertagesbe-
treuung besuchen, steigt weiter an. Dabei 
fiel der Anstieg, laut Angaben des Statisti-
schen Bundesamts, schwächer aus als 
noch im Vorjahr. Bemerkenswert sind da-
bei große regionale Unterschiede in der 
Betreuungsquote zwischen den Bundes-
ländern. Vor allem in den ostdeutschen 
Bundesländern liegt sie bei über 50 Pro-
zent, während sie im Durchschnitt in den 
Bundesländern des ehemaligen West-
deutschlands bei unter 30 Prozent ver-
blieb. Die Zahl der Betreuungseinrichtun-
gen selbst betrug im Mess-Zeitpunkt 
knapp 56.000, in denen insgesamt 
627.300 Menschen beschäftigt waren. 
Persönlich bin ich der Meinung, dass das 
Angebot einer Kindertagesbetreuung, ins-
besondere für berufstätige Eltern, sinnvoll 
und zeitgemäß ist.  

 

"Ich wünsche mir, dass Großbritannien auch nach seinem Austritt ein enger und vertrauensvoller Partner Europas bleibt."  
Bundeskanzlerin Angela Merkel in ihrer Regierungserklärung zum Europäischen Rat in Brüssel. 

So., 21.10.2018 Einweihung der neuen Ortsmitte Großschönach. 
Di., 23.10.  bis Do.,  25.10.2018 Klausurtagung der AG Kommunales der CDU/CSU-Bundestagsfraktion im Wahlkreis. 
Fr.,  26.10.2018 Kreisparteitag der CDU Sigmaringen. 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

Quelle: Forsa, 13.10.2018 
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Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit  
– auch mit Wahlkreisbezug 

 

Die großen Feierlichkeiten zum 3. Oktober finden in jedem Jahr in einem anderen Bundesland statt. Gastgeber ist dabei stets das 
Bundesland, das gerade den Vorsitz im Bundesrat hat. In diesem Jahr ist dies Berlin, weshalb auf dem Gelände zwischen Kanz-
leramt, Bundestag, Brandenburger Tor und der Siegessäule eine große Festmeile aufgebaut wurde. Hier präsentierten sich alle 
Bundesländer, ebenso wie die Bundesregierung und weitere Bundes-Institutionen. Eine wirklich gelungene Kunstinstallation war 
die Präsentation der Ortschilder aller 11040 Städte und Gemeinden in Deutschland. Hier ein kleiner Überblick aus dem Wahlkreis: 

Religionsfreiheit ist weltweit 
nicht garantiert 

 

Laut eines Berichts des Sekretariats der 
Deutschen Bischofskonferenz sowie des 
Kirchenamts der Evangelischen Kirche in 
Deutschland ist die Freiheit von Religion 
und Weltanschauung in 48 von 198 Staa-
ten zum Teil erheblich eingeschränkt. Da-
bei werden Gläubige unterschiedlicher 
Religionen ausgegrenzt oder benachtei-
ligt. Besonders besorgniserregend ist die 
Lage der Christen im Irak, die neben den 
Jesiden ebenfalls zu Tausenden Opfer der 
Terrormiliz IS wurden. Unter anderem 
deshalb halte ich die humanitäre und ent-
wicklungspolitische Unterstützung des 
Iraks durch das Bundesministerium für 
Wirtschaftliche Entwicklung und Zusam-
menarbeit für richtig. Darüber hinaus set-
zen sich die Regierungskoalitionen für 
das weltweite Grundrecht auf Religions-
ausübung sowie gegen jede Art von Ext-
remismus und Diskriminierung ein! 
 

 
 

 

 
 

 


